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„Lebensräume“ – Bildwörterbuch 
 
Lebensräume – über „Formensprache“ Sprache lernen – ein „Bildwörterbuch“ zur Stärkung der Ausdrucksmöglichkeiten der zugewanderten 
jugendlichen Geflüchteten im Sprachlernprozess.  
 
Die Jugend-Kunstschule Rodenkirchen hat mit zugewanderten jugendlichen Geflüchteten ein Sprach-Kunstprojekt durchgeführt, ein  
„Bildwörterbuch“ ist entstanden.  
 
Zielgruppe waren 12- bis 16-jährige Jugendliche aus der VK-Klasse (Vorbereitungsklasse) der Gesamtschule Rodenkirchen, Köln-Roden -
kirchen. Sie verfügten über geringe bis gar keine Deutschkenntnisse, einen völlig unterschiedlichen Bildungsstand und stammten aus 
 unterschiedlichen Herkunftsländern, vorwiegend aus dem Kriegsgebiet der Ukraine.  
 
Für das Projekt „Lebensräume“ haben die Jugendlichen den Lebensraum des Rheins in Köln ausgewählt. 
 
Die Jugendlichen erhielten ausführliche, ihrem Sprachverständnis angepasste, Einführungen in die Geschichte des Rheins, sie machten 
eine kleine Schiffstour auf dem Rhein – von Köln-Rodenkirchen zum Kölner Dom und wieder zurück, durchwanderten den Rheinpark, über-
querten den Rhein über Brücken und schauten sich das Treiben im Niehler Hafen an, alles wurde von ihnen selbst fotografiert. So lernten 
sie einen besonderen Teil ihrer neuen Heimat kennen.  
 
Inspiriert durch die Vielfalt der Eindrücke setzten sie im Atelier der Jugend-Kunstschule ihre Ideen künstlerisch in eigene Werke um. Sie 
entwarfen zu den eigenen Fotos Landschaftsräume rechts und links des Rheins.  
 
Es wurde ausprobiert und experimentiert. Diese Möglichkeit konnten die Jugendlichen nutzen, um den Dialog – Kunst & Kultur – auf ihre 
–eigene kreative Art und Weise miteinander zu führen.  
 
Das Kennenlernen der unterschiedlichen „Lebensräume“ am Rhein unterstützte den Prozess der Verständigung und sorgte für eine gegen-
seitige Achtung!  
 
Sprache erlernen durch Bildbetrachtung? Die Bildauswahl trafen die Jugendlichen gemeinsam. Mit dem so erlernten Wortschatz – zu-
sammen mit den Fotos – entstand das „Bildwörterbuch“. Eine hervorragende Methode zur Stärkung der Ausdrucksmöglichkeiten im 
Deutschlernprozess.  
 
Zur Förderung der Nachhaltigkeit und zur Weiterbearbeitung im Schulunterricht wurden den Jugendlichen die Bildbände kostenlos zur 
–Verfügung gestellt. Unterstützung und Begleitung erhielten die Jugendlichen von der Jugend-Kunstschule Rodenkirchen und der be -
gleitenden Lehrerin, die auf dem Gebiet langjährige Erfahrung hat.
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Idyllisches Rodenkirchen am Rhein
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Ein Schwan zwischen Booten

St. Maternus und die Villa Malta
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Schiffe auf dem Rhein

Hochhäuser mit Blick auf den Rhein
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Rodenkirchener Rheinbrücke

Ausflugsfahrt auf dem RheinSchiffsglocke
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Rodenkirchener Rheinbrücke

Ein Blick vom Schiff

Fahnen im Wind Ein Bild im Spiegel
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Rheinufer Poll

Dom, wir kommen!

Hochwasserpumpwerk
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Die Südbrücke in Köln

Historische Kräne
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Vom Kölner Siebengebirge zu den Kranhäusern, Silo 23

Kap am Südkai
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Die Kranhäuser am Rheinauhafen
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Spaziergang über den Rhein

Deutsches Sport- und Olympiamuseum und Schokoladenmuseum
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Eine Brücke von unten



16

Ein großes Gebäude direkt am Rhein

Ein Schiffsanleger
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Eine Spiegelung des Doms im Schiffsfenster
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Wellenspiel vor der Hohenzollernbrücke
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Ein Kranschiff

Ein Zug fährt über die Hohenzollernbrücke
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Der Kölner Dom 

Kölner Altstadtpanorama mit Groß St. Martin



21

Dunkle Wolken über Köln
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Ein Blick vom Bahnhofsvorplatz

Ein Zug fährt ab
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Bahnhofsleben
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Ein Schiff vor dem Messeturm
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Ein wilder Tanz

Ein Flug über den Rhein
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Liebesleben auf der Hohenzollernbrücke



27

Herbstimpressionen
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Sport im Jugendpark

Vogelstatuen im Rheinpark

Messeturm und Tanzbrunnen
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Historisches Park Café
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Der Dom versteckt sich.
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Vogelleben im Rheinpark
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Viele Wege führen nach Köln.
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Wasserfontäne
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Alte Messe

Kölle
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Auf zum Hafen!
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Kräne
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Hafenleben



41

Wolken ziehen auf!

Es gibt auch Autos am Hafen.
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Kranarbeiten
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Ein Lagerhaus mit vielen Fenstern
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Ein Kran
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Ein Förderband

Eine Verladerampe
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Ein Güterzug erhält seine Ladung

Container werden verladen
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Silos



48

Spiegelung

Van Gogh in Köln
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Schienenverkehr
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Formen und Farben
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Grüne Türen eines grauen Lagerhauses
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Ein Kran schnappt zu.



Schiffsseite an der Hafenkante
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Dunkler Himmel über dem Hafen

Bereit zur Verladung



56

Gabelstapler warten auf ihren Einsatz
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Der Rhein ist ein sehr langer Fluß. 

Auf dem Rhein fahren viele Schiffe. 

Der Rhein besteht aus viel Wasser. 

Der Rhein hat manchmal Hochwasser. 

Teilweise ist das Ufer mit Häusern bebaut. 

Es gibt Häuser, die direkt über den Rhein gebaut sind. 

Am Rheinufer gibt es Bäume, Steine, Kies, Muscheln, Schilf und Gräser. 

Es gibt viele kleine Buchten am Rhein. 

Am und im Rhein leben viele Tiere, wie zum Beispiel Krebse,  
Vögel, Fische, Insekten, Schafe und Pferde. 

Es gibt viele Brücken, die über den Rhein führen. In Köln gibt es  
zum Beispiel die Hohenzollernbrücke und die Zoobrücke. 

Man kann flache Steine über den Rhein flitschen lassen. 

An der Hohenzollernbrücke gibt es viele Liebesschlösser. 

Der Kölner Dom liegt direkt am Rhein. 

Man kann am Rhein angeln oder rudern.  

Man kann einen Ausflug mit dem Schiff machen und Muscheln sammeln  
oder am Rheinufer ein Picknick machen. 

Im Sommer kann man sich in eine der Buchten am Rhein legen und entspannen. 

Viele Menschen gehen am Rhein spazieren. 

Es ist gefährlich im Rhein schwimmen zu gehen.
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Sofiia: Das Kölner „Siebengebirge“



Violetta: Ein Jeck will ins Museum.
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Karolina: Glitzernder St. Kunibert grüßt den Kölner Dom.
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Vitalii: Der Dom lebt bunt!
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Lorin: Ein wilder Tanz vor dem Messeturm.
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Nikita: Viele Wege führen nach Köln.
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Souleymane: Ein Blick vom blauen Kran in das bunte Hafenleben.
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Wowa: Kranleben am Hafen
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